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ist mittlerweile fast 6 Jahre alt und ich begleite sie seit ihrem 3. Lebensjahr in der Kita. 

Nach den Sommerferien wird Mia in die Schule kommen. Sie hat gehörlose Eltern und drei 

ältere sowie zwei jüngere Geschwister. Eine ihrer Schwestern hat ebenfalls eine 

Hörschädigung. Beim jüngsten Familienmitglied konnte bisher keine Diagnostik durchgeführt 

werden. Zu Hause wird die Deutsche Gebärdensprache verwendet, daher ist dies auch Mias 

Muttersprache. Die Familie ist gut in die Gehörlosengemeinschaft integriert und Mia hat 

gehörlose Freundinnen (Peer Group). Sie betrachtet ihre Hörbehinderung nicht als negative 

Einschränkung und ist selbstbewusst, sehr selbständig und immer vorne mit dabei. Im ersten 

halben Jahr in der Kita war Mia ohne Kitaassistenz und konnte davon profitieren, dass 

einigen Erziehern einzelne Gebärden beherrschten. Doch erst durch die 
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